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Since 1997 producing

Location: 

Western Carinthia 

(Drautal)

2020: 140 employees

~ € 40 million / year
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EUROPLAST    Who we are

EUROPLAST Kunststoffbehälterindustrie GmbH

Reliefprägung

Farben

Neue Generation von 
EUROPLAST Behältern
Neue Entwicklungen in der Schüttungstechnik 

für Front-, Heck- und Seitenlader und immer 

höhere Geschwindigkeiten werden unsere 

Geschäftspartner wettbewerbsfähiger machen. 

Unser Ziel war es, einen Behälter zu 

entwickeln, der schon heute die Anforderungen 

künftiger Schüttungsgenerationen erfüllt. Dazu 

wurden durch Messungen und Computersimu-

lationen die Belastungen ermittelt. Die einzig-

artige, doppelte Kammleiste mit integriertem 

Dämpfungssystem und der verstärkte Behälter-

boden sind unsere Antwort und unser Beitrag 

zur Zukunftssicherung unserer Kunden. 

Zubehör
- Spezielle Einwurföffnungen

- Diverse Schließ-Systeme

- Diverse Beschriftungen

Technische Daten

Nennvolumen 80 l  

Eigengewicht 7 kg

Max. Füllgewicht 40 kg

Max. Gesamtgewicht 47 kg

Behälter aus HDPE im 

Spritzgussverfahren 

hergestellt

Formstabil, schlag- und 

verrottungsfest

Witterungsbeständig 

und UV-stabil

Resistent gegen Frost, 

Wärme und viele 

Chemikalien

Vollgummireifen 

(Ø 200x50 mm)

Metallteile 

korrosionsbeständig

Recyclebar

Aufkleber Heißprägung

Europlast hat das Recht in jedem Moment und ohne 

jeden Vorbescheid, Verbesserungen und Veränderungen 

technisch-wirtschaftlicher Natur vorzunehmen.

Abfall- und Wertstoffsammelbehälter
80 l nach EN 840-1

9772 Dellach im  Drautal • Kärnten • Austria

Tel. +43 4714 8228-0

Fax +43 4714 8228-20

e-Mail: verkauf@europlast.at

www.europlast.at 

https://www.youtube.com/watch?v=klqGEKuJaJw


www.europlast.at

A company of
JC O P LASTIC
Ind ustr ia  C o nte nito ri P la s tic i

3

• Production System

24/7 shift operation, workload ~ 80%; assembly 

department 40h / week ; 5S system

• Shredder / Recycling process

Circular economy, production waste - re-use

• Machines: 14 Injection moulding machines, Engel, 
Kraus-Maffei, MIR incl. robots

Facts & Figures
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INDUSTRY / LOGISTICS

AGRICULTURE & FOOD

CONTRACT MANUFACTURING 

WASTE BINS

Business Units
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80% 
Export
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ÖKO BIN PROJEKT

Ziele:

✓ Kunststoff im Kreislauf nutzen, 

✓ Neukunststoffverbrauch reduzieren

✓ CO2 Output reduzieren, 

✓ regionale Wertschöpfung erhöhen

✓ durch Umweltfreundlichkeit einzigartig sein 
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ÖKO BIN PROJEKT

Ziele:

✓ Kunststoff im Kreislauf nutzen, 

✓ Neukunststoffverbrauch reduzieren

✓ CO2 Output reduzieren, 

✓ regionale Wertschöpfung erhöhen

✓ durch Umweltfreundlichkeit einzigartig sein 
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NACHFOLGEPROJEKT
BIN UP: 
https://www.circular
-bins.eu/
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BIN UP + ÖKO BIN PROJEKT

• Projektziel = Herstellung möglichst 

umweltschonende Wertstoffbehälter

• ÖKO Bin = Bin zu Bin

• BIN UP   = Bin + PCR zu Bin

ZIEL
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BIN UP + ÖKO BIN

• Projektherausforderungen extern

• 1A Qualität sicherstellen STANDART SICHERN!

• RAL GÜTERGEMEINSCHAFT
• Mechanische Eigenschaften 

• Langlebigkeit – gewöhnte Qualität

• Gerüche reduzieren

• Gesetzliche Konformität (REACH) sicherstellen

• Kostenstruktur + Wertschöpfungs-bewusstsein

• Optische Einschränkung besprechen (schwarz)
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Kunden 
Akzeptanz
erreichen



www.europlast.at

A company of
JC O P LASTIC
Ind ustr ia  C o nte nito ri P la s tic i

9

BIN UP + ÖKO BIN

• Projektherausforderungen intern

• kontinuierliche Stoffströme in passender Qualität finden –

PARTNER (nicht normierte Produkte erfordern höheres 

Vertrauen zu den Lieferanten)

• Upcycling Additivmix entwickeln 

• Automatisierte Qualitätsprüfungen

• Prozessanpassungen in der Fertigung

• Bauteilmodifikationen (Wandstärkenreserven)

• Mitarbeiter Bewusstsein und Partizipation

(Transformation)

• QM Strukturen anpassen

Herausforderungen
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Rezyklat-behälter = höhere Kosten

• Höhere Verarbeitungskosten

• Sammlung, Transport, Reinigung, Upgrading (UV, Antioxidanz, E-

Modul, Elastizität,...), bedeuten Mehraufwand zum virgin Material

• Rezyklat hat breitere Qualitätsschwankungen. Dadurch sind 

aufwendigere Eingangsprüfungen und  kürzere Qualitätsintervalle 

bei Prüfungen nötig.

• Durch die Qualitätsschwankungen im Eingangsmaterial erhöht sich 

der Ausschuss in der Fertigung und auch bei den Bauteilprüfungen.

• Verunreinigungen im Material erhöhen den Verschleiß in den 

Maschinen

Bauteilkosten alleine 
sind in der 

öffentlichen 
Beschaffung  

nationalökonomisch 
und politisch zu kurz 

gedacht
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Rezyklat-behälter = höhere Kosten

• Höherer Materialeinsatz

• Um trotz Schwankungen im Material eine 1A Qualität zu 

garantieren, müssen die Wandstärken der Bauteile auf die 

Mindestqualität des Eingangsmaterial angepasst werden. Das 

bedeutet in der Regel Wandstärkenerhöhungen, also 

kostenerhöhenden Mehreinsatz von Rohstoff.

Bauteilkosten alleine 
sind in der 

öffentlichen 
Beschaffung  

nationalökonomisch 
und politisch zu kurz 

gedacht
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Vergleich Wertschöpfung

Wertstoffbehälter 
aus Rezyklat sind in 

der Anschaffung 
teurer aber 

wirtschaftlich für 
Österreich trotzdem 
ein großer Gewinn!!

12

• wie aus Mehrkosten ein satter Gewinn wird:

Abb. 1: lokale Wertschöpfung und Umweg-Rentabilitäten einer 240 Liter Mülltonne in Abhängigkeit der Materialströme und 

der Materialart. Basis ist ein Stückpreis der Mülltonne von 23 €. 

Abkürzungen: P … Produktherstellung, M … Materialherkunft, MA … Materialart. 
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FAZIT

•ÖKOBINS sind 
nicht nur grün, 

•sie schreiben auch 
schwarze Zahlen 
für Österreich!

•…sie sind nur 
etwas teurer-
kurzfristig in der 
Anschaffung

Der Staat sollte 
Anreize schaffen um 

die kurzfristigen 
Mehrkosten von 

Rezyklat 
Wertstoffbehältern 

zu fördern!
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• Michael Seifter

• Europlast Kunststoffbehälterindustrie GmbH

• michael.seifter@europlast.at

mailto:michael.seifter@europlast.at

